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Band 21
Angewandte Sexualwissenschaft

Herausgegeben von Ulrike Busch, Harald Stumpe, 
Heinz-Jürgen Voß und Konrad Weller,

Institut für Angewandte Sexualwissenschaft
an der Hochschule Merseburg

Die Reihe »Angewandte Sexualwissenschaft« sucht den Dialog: Sie ist 

interdisziplinär angelegt und zielt insbesondere auf die Verbindung von 

Theorie und Praxis. Vertreter_innen aus wissenschaftlichen Institutionen 

und aus Praxisprojekten wie Beratungsstellen und Selbstorganisationen 

kommen auf Augenhöhe miteinander ins Gespräch. Auf diese Weise sol-

len die bisher oft langwierigen Transferprozesse verringert werden, durch 

die praktische Erfahrungen erst spät in wissenschaftlichen Institutionen 

Eingang finden. Gleichzeitig kann die Wissenschaft so zur Fundierung 

und Kontextualisierung neuer Konzepte beitragen.

Der Reihe liegt ein positives Verständnis von Sexualität zugrunde. Der 

Fokus liegt auf der Frage, wie ein selbstbestimmter und wertschätzender 

Umgang mit Geschlecht und Sexualität in der Gesellschaft gefördert werden 

kann. Sexualität wird dabei in ihrer Eingebundenheit in gesellschaftliche 

Zusammenhänge betrachtet: In der modernen bürgerlichen Gesellschaft ist 

sie ein Lebensbereich, in dem sich Geschlechter-, Klassen- und rassistische 

Verhältnisse sowie weltanschauliche Vorgaben – oft konflikthaft – verschrän-

ken. Zugleich erfolgen hier Aushandlungen über die offene und Vielfalt 

akzeptierende Fortentwicklung der Gesellschaft.
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